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1 Vorwort 

Die Verkehrsinfrastruktur der kreiseigenen Straßen stellt volkswirtschaftlich betrachtet einen 

der größten Vermögenswerte des Landkreises Hildesheim dar. Sie ist darüber hinaus für die 

Erschließung der Region, die Mobilität der Bevölkerung und die lokale Wirtschaft 

unverzichtbar. Darum gilt es, die Infrastruktur durch ein adäquates Management zu sichern, 

zu ertüchtigen bzw. bedarfsgerecht auszubauen. 

Als Grundlage hierfür sind (Schlüssel-)Kennzahlen, sogenannte ĂKey Performance Indicatorsñ 

(KPI), erforderlich, die den Status quo und die Trends beschreiben und damit für 

Investitionsentscheidungen, für das Controlling bzw. zur Erarbeitung von Strategien genutzt 

werden können. 

Daneben sind im Infrastrukturmanagement auf Lebenszyklusbetrachtungen basierende, 

Pavement Management Systeme (PMS), ein notwendiges Arbeitsmittel. Diese verknüpfen 

ingenieurtechnische Ansätze mit wirtschaftlichen Entscheidungsmodellen. Sie eignen sich u.a. 

zur Prognose der Zustandsentwicklung bei vorher definierten Rahmenbedingungen, wie 

Budgets oder Erhaltungsstrategien. Sowohl für Darstellung des Status quo, der Trends und 

die Bedarfsermittlung bedarf es geeigneter Daten zum Bestand und Zustand der 

Straßeninfrastruktur. 

Der Landkreis Hildesheim setzt hierzu das in der Bundesrepublik Deutschland seit Ende der 

90er Jahre, auf den klassifizierten Straßen im 4-Jahresintervall durchgeführte und bei den 

Straßenbauverwaltungen und in der Politik anerkannte, Verfahren der Zustandserfassung und 

-bewertung (ZEB), ein. Dieses basiert auf der standardisierten Bewertung der 

Fahrbahnoberfläche hinsichtlich Ebenheit, Griffigkeit und Substanzschäden. Das Verfahren 

ermöglicht eine objektive, wiederhol- und damit vergleichbare Klassifizierung des Netzes und 

der Netzabschnitte. Zusammen mit den 2013 erstmalig erfassten Daten lassen sich mit den 

Ergebnissen der ZEB 2017 erstmalig Trends aufzeigen und präzise Aussagen zum 

Erhaltungsbedarf formulieren. 

 

Die in den nachfolgenden Kapiteln dargestellten Ergebnisse wurden im Auftrag des 

Landkreises Hildesheim von der HELLER Ingenieurgesellschaft mbH in der zweiten 

Jahreshälfte 2017 erarbeitet. 

Die örtliche Zustandserfassung wurde durch den Nachunternehmer IFI Consult GmbH im Juni 

2017 realisiert. 
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2 Verfahren der Zustandserfassung und ïbewertung (ZEB) 

Der Fahrbahnzustand wird bei dem von der Bundesanstalt für Straßenwesen (BASt) 

standardisierten ZEB-Verfahren merkmalsbezogen (Ebenheit, Griffigkeit, Substanzmerkmale) 

jeweils für sogenannte Zustandsabschnitte messtechnisch bestimmt. Die Abschnittslänge 

beträgt außerorts 100 m und innerorts 20 m. 

2.1 Messfahrzeuge 

Die messtechnische Erfassung wurde von der in Hannover ansässigen Firma IFI Consult 

GmbH realisiert. Die Längs- und Querebenheit wurde zusammen mit den Substanzmerkmalen 

(Oberfläche) mit dem schnell fahrenden Messfahrzeug IDS (siehe Abbildung 1) erhoben. 

 

 

Abbildung 1: Messfahrzeug IDS, Quelle: IFI Consult GmbH 
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Für die Erfassung der Griffigkeit kam das sogenannte Seitenkraftmessverfahren (SKM) zum 

Einsatz. (siehe Abbildung 2). 

 

Abbildung 2: SKM-Messfahrzeug, Quelle: IFI Consult GmbH 

2.2 Zustandsgrößen und Zustandswerte 

Die gemessenen bzw. aus den Messwerten berechneten Zustandsgrößen (Allgemeine 

Unebenheit, Spurrinnentiefe, Fiktive Wassertiefe, Griffigkeit, Flächenanteil Risse und 

Flickstellen) werden normiert und in sogenannte Zustandswerte (Notenwerte von 1-5) 

überführt. Diese werden dann zu Teilwerten bzw. dem sogenannten Gesamtwert aggregiert. 

 

Der Substanzwert (Oberfläche) beschreibt den für die Erhaltungsplanung wesentlichen, 

baulichen Zustand. In die Berechnung fließen die erfassten Oberflächenschäden (Risse, 

Flickstellen) und die Unebenheiten im Längs- und Querprofil ein. 

Der Gebrauchswert repräsentiert die für den Nutzer relevanten Eigenschaften wie 

Fahrkomfort (Ebenheit) und Sicherheit (Griffigkeit und Wasserrückhalt). 

Der Gesamtwert fasst den Gebrauchs- und Substanzwert zusammen. 
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Abbildung 3: Wertesynthese ZEB (vereinfacht) 

2.3 Zustandsklassen 

Die ermittelten Zustandswerte werden in der Regel in sogenannte Zustandsklassen eingeteilt: 

  Klasse Beschreibung 

  [1,0 - 1,5) neuwertig 

  [1,5 - 2,5) sehr guter bis guter Zustand 

  [1,5 - 2,5) guter bis mittlerer Zustand 

  [3,5 - 4,0) 
Anlass zur intensiven Beobachtung und Analyse,  

ggf. Planung von Maßnahmen 

  [4,5 - 5,0] Einleitung baulicher oder verkehrsbeschränkender Maßnahmen 

Abbildung 4: Zustandsklassen der ZEB (5 bzw. vereinfachte Darstellung mit 3 Klassen) 

Bei den netzweiten Betrachtungen werden die Längenanteile der Abschnitte in den jeweiligen 

Zustandsklassen ermittelt. Für die Erhaltungsplanung sind insbesondere die beiden letzten 

Klassen (Gelb und Rot) von Bedeutung, da diese den aktuellen bzw. mittelfristigen 

Erhaltungsbedarf repräsentieren.  
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3 Zustand und Zustandsentwicklung 

3.1 Zustandsverteilung 

Nachfolgend ist die Verteilung der Zustandswerte in den jeweiligen Zustandsklassen für das 

Jahr 2013 und die aktuelle Kampagne 2017 dargestellt. 

 

 

5: Verteilung der Zustandswerte in den jeweiligen Zustandsklassen 
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3.2 Mittelwerte 

Nachfolgend sind die Mittelwerte für den Gebrauchs-, Substanz- und Gesamtwert jeweils für 

das Jahr 2013 und die aktuelle Kampagne 2017 dargestellt. 

 

Abbildung 6 Mittelwerte Gebrauchs-, Substanz- und Gesamtwert 
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3.3 Anteile über dem Warn- bzw. Schwellenwert 

Wenn der Warnwert (Zustandswert >= 3,5) überschritten wird, besteht in der Regel Anlass 

zur intensiven Beobachtung bzw. Analyse der betroffenen Zustandsabschnitte. Ggf. sind 

bereits auch geeignete Maßnahmen zu planen bzw. einzuleiten. 

Bei Überschreitung des Schwellenwertes (Zustandswert >= 4,5) sind in der Regel bauliche 

oder verkehrsbeschränkende Maßnahmen einzuleiten. 

 

Nachfolgend sind die Anteile über dem Warn- bzw. Schwellenwert dargestellt. 

 2013 2017 

Substanzwert 

Anteil über Warnwert (>= 3,50) 57,7 % 56,0 % 

Anteil über Schwellenwert (>= 4,50) 33,2 % 33,9 % 

Gebrauchswert 

Anteil über Warnwert (>= 3,50) 36,9 % 36,3 % 

Anteil über Schwellenwert (>= 4,50) 8,4 % 7,9 % 

Gesamtwert 

Anteil über Warnwert (>= 3,50) 59,4 % 58,6 % 

Anteil über Schwellenwert (>= 4,50) 32,8 % 34,2 % 

Abbildung 7 Anteile über dem Warn- bzw. Schwellenwert 
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3.4 Zustand der Kreisstraßen 

Nachfolgend ist die Verteilung der Zustandswerte in den jeweiligen Zustandsklassen für die 

einzelnen Kreisstraßen bzw. deren Länge für den Gesamtwert (Betrachtungsjahr 2017) 

dargestellt. 

 

Abbildung 8 Zustandsverteilung der einzelnen Kreisstraßen bzw. Länge (Gesamtwert ZEB 2017) 
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Abbildung 9 Zustandsverteilung der einzelnen Kreisstraßen bzw. Länge (Gesamtwert ZEB 2017) 
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3.5 Zustand auf Objektebene 

Die örtliche Ausprägung des Zustands wurde in Form von Karten dargestellt. 

 

 

Abbildung 10 Kartendarstellung der Zustandsklassen der Zustandsabschnitte 
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4 Erhaltungs- und Instandsetzungsmaßnahmen 2013-2017 

K 201 ς OD  Harsum Jahr: 2016 

Situation 2013 

 

Situation 2017 

 

 


